
 

 

 

 

Statistik Ueber Haeuserabrisse (1967 – 2009) 
 

 
ICAHD schätzt, dass 24.145 palästinensische Häuser in den besetzten Gebieten seit 1967 eingerissen wurden. Dies basiert auf 
Daten vom israelischen Innenministerium, der Stadtverwaltung Jerusalems, der Zivilverwaltung, OCHA und anderen UN Quellen, 
sowie palästinensischen und israelischen Menschenrechtsgruppen, Amnesty International, Human Rights Watch, unseren Daten und 
weiteren Quellen. Die Daten wurden am 7.April 2009 zuletzt aktualisiert. 
 
Formen der Abrisse 
 

1. Abrisse als Bestrafung: Häuser von Personen, die Taten begingen, wurden zur Bestrafung eingerissen. Als Taten gelten, 
alles von politische Aktionen bis hin zu Angriffen auf israelische Bürger Im Februar 2005 wurde diese Form der Abrisse  von 
der Armee eingestellt, da man zu Erkenntnis kam, dass dies anstatt von Angriffen abzuschrecken die Bevölkerung nur noch 
mehr verärgert und zu weiteren Angriffen führt Jedoch am 19.Januar 2009 wurde diese Art der Abrisse  wieder 
aufgenommen. Fälschlicher Weise wird häufig angenommen, dass diese Form der Hausabrisse überwiegen ist, jedoch 
machen sie gerade mal 8,5% der Abrisse aus. Im Artikel 33 der 4. Genfer Konventionen steht geschrieben, dass “niemand  
für eine Tat, die er/sie nicht persönlich begangen hat, bestraft werden darf. Kollektive Bestrafung oder ähnliches sind 
Maßnahmen der Einschüchterung und des Terrorismus und damit verboten”. Abrisse zur Bestrafung, gelten daher als 
Verletzung dieses Artikels. 
 

2. Verwaltungstechnische Abrisse: Häuser werden  wegen nicht vorhandener Baugenehmigung eingerissen. Dies geschieht in 
Abschnitt C und Ostjerusalem, welche ausschließlich israelischer Verwaltung unterliegen. Jedoch geschah dies ebenso in 
anderen Gebieten , bevor die Unterteilung in  Abschnitte A, B und C, in Kraft gesetzt wurde (Oslo Verträge). Es muss betont 
werden, dass Palästinenser in den meisten Fällen keine andere Wahl haben als ‘illegal’ zu bauen, da es fast unmöglich ist eine 
Baugenehmigung zu erhalten. Ebenso kann es passieren, dass ein Haus welches in Abschnitt B liegt und sich in der Nähe 
einer militärischen Einrichtung oder einer Straße, die von der Armee oder Siedlern benutzt wird,  aus verwaltungstechnischen 
Gründen eingerissen wird. Vertreter Israels begründen diese Abrisse mit der Missachtung der Planungs- und 
Bebauungsgesetze von Palästinensern und dass die Abrisse nur die Ausführung der Gesetze sind . Diese Art der Abrisse 
schließt  etwa 26 % der aufgeführten Einrisse ein. Artikel 53 der 4. Genfer Konventionen erklärt, dass ‘ Zerstörung von 
Eigentum untersagt ist, außer eine Zerstörung ist aus militärischen Gründen absolut unumgänglich”   Diese Abrisse haben 
nichts mit militärischen Aktionen zu tun und sind somit klare Verstoesse gegen internationale Gesetze.. 

 
3. Land-entmachtende Operationen/militärische Abrisse: Häuser werden von der Israelischen Armee im Zuge einer 

militärischen Operation zerstört um ein Stück Land (aus welchen Gründen auch immer) zu klären, ein militärisches Ziel zu 
erreichen oder um eine gesuchte Person zu töten Letzteres bezieht sich auf die Politik Israels, welche erlaubt Personen ohne 
legales Verfahren hinzurichten. Militärische Abrisse machen 65.5 % der definierten Abrisse aus. Artikel 53 der 4.Genfer 
Konventionen tritt hierbei in Kraft und die israelische Armee befindet sich daher in Erklärungsnot, besonders bezüglich der 
Operation ‘Gegossenes Blei’, den legalen Aspekt der umfangreiche Hauszerstörungen zu rechtfertigen. Insbesondere gilt 
dies, wenn solche Vorgehen im Zusammenhang mit legalen Verfahren mit internationalen Organisationen erklärt werden 
sollen. 

 
4. Undefinierte Abrisse: ICAHD sammelt und untersucht den Status vieler Abrisse zwischen 1967 und 1982. Vorläufige 

Ergebnisse zeigen, dass alle drei Formen der Abrisse vorliegen, es sich aber überwiegend um Landentmachtungen/ 
militärische und bestrafende Einrisse handelt. 

Anzahl der Häuserabrisse 
 

Year Bestrafung Verwaltungstechnische Militärische Undefinierte Total 
1967 - - 2,187i 
1968 - - - 
1969 - - - 

5,367 7,554 

1970 - - - 191ii 191 
1971 - - 2,000iii  231 2,231 
1972 - - - 35 35 
1973 - - 100iv 34 134 
1974 - - - 61 61 



 

 

1975 - - - 77 77 
1976 - - - 24 24 
1977 - - - 1 1 
1978 - - - 2 2 
1979 - - - 18 18 
1980 - - - 30 30 
1981 - - - 24 24 
1982 - - - 35 35 
1983 12v - - - 12 
1984 2 - - - 2 
1985 44 - - - 44 
1986 49 - - - 49 
1987 1vi 103vii - - 104 
1988 164 423 - - 587 
1989 220 347 - - 567 
1990 204 102 - - 306 
1991 80 227 - - 307 
1992 33 160 - - 193 
1993 19 111 - - 130 
1994 4 149viii  - - 153 
1995 1 68 - - 69 
1996 11 157 - - 168 
1997 8 249 - - 257 
1998 - 180 - - 180 
1999 - 142 - - 142 
2000 - 59 - 
2001 10 227 - 
2002 251 319 - 
2003 227 405 - 
2004 177 291 

2,781ix 

- 

4,747 

2005 4 211 75 - 290 
2006 - 146 256 - 402 
2007 - 286 73 - 359 
2008 - 291 79 - 377 
2009 2x 41 4,247xi - 4,290 
Total 1,523 4,694 11,798 6,130 24,145 

 
 
 
 
                                                 
i Die israelische Liga für Menschenrechte (1970), “The United Nations Commission on the Israeli practices in the occupied 
territories.” .Nachgelesen am 22. December 2008 unter http://domino.un.org/.  United Nations General Assembly (1967) 
“Report of the Secretary-General under General Assembly resolution 2252 (ES-Vd Security Council resolution 237 (1967).”   
Nachgelesen am 25. September 2006 unter http://www.domino.un.org. Abowd, Thomas Philip (2000) “The Moroccan 
Quarter: A History of the Present.” Jerusalem: Jerusalem Quarterly.  Nachgelesen am 25. September 2006 unter 
http://www.jerusalem. Die Gesamtzahl beinhaltet nicht die  Dörfer im Jordantal wie Nuseirat, Jiftlik und Arajish, die alle 
eingerissen wurden; diese Zahlen sind zur Zeit unzugänglich. 

ii Generalversammlung der Vereinten Nationen (1984) “Report of the Secretary-General, Living Conditions of the 
Palestinian People in the Occupied Palestinian Territories.” Nachgelesen am 25. September 2006 unter 
http://www.domino.un.org. Dies ist die Quelle fuer die gesamte Statistik über undefinierte Häuserabrisse zwischen 1967 
und 1982. Im aktuellen Bericht sind diese Abrisse als 'bestrafende' aufgelistet obwohl eine Quelle der UN all diese  
aufgelisteten Abrisse als “kollektive Bestrafung” klassifiziert 

iii  Human Rights Watch (2004) Razing Rafah. New York: Human Rights Watch.  Halper, Jeff (2005).  Obstacles to Peace 
(2005) Jerusalem: PalMap. Diese Zahl ist die Folge einer Massenzerstörung im Gazastreifen im August.. 
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http://www.domino.un.org. Dies ist ebenso im einem Dokument der UN Generalversammlung vom 25. Mai 1984 
aufgeführt, “Living conditions of the Palestinian people in the occupied Palestinian territories. Bericht vom 
Generalsekretär.” 

v Talmor, Ronny (1989) Demolition and Sealing of Houses as a Punitive Measure in the West Bank and Gaza Strip During 
the Intifada. Jerusalem: B’Tselem. Dieser Bericht wurde als Quelle für Daten über Strafabrisse von 1983-86 benutzt. 

vi B’Tselem (2005) “Statistics on demolition of houses as punishment 1987-2005.” Nachgelesen am 25. September 2006 
unter http://www.btselem.org. Sämtliche Statistik über Strafabrisse von 1987 bis 2005 basieren darauf. 

vii  B’Tselem (2006) “Statistics on demolition of houses built without permits.” Nachgelesen am 25. September 2006 unter 
http://www.btselem.org.Saemtliche Statistik über verwaltungstechnische Abrisse zwischen 1987 und 1993 basieren 
darauf. 

viii  Margalit, Meir (2006) Discrimination in the Heart of the Holy City. Jerusalem: IPCC. Margalit, Meir (2006). Gespraech 
mit Dr. Margalit, Mitarbeiter bei ICAHD. B’Tselem (2006)  “Statistics on demolition of houses built without permits.” 
Nachgelesen am 25.September 2006 unter http://www.btselem.org. UN Office for the Coordination of Humanitarian 
Affairs (2005-2008).  Weekly Humanitarian Briefings #s 86-240. Sämtliche Statistik über verwaltungstechnische Abrisse 
zwischen 1994-2008 basieren darauf. 

ix B’Tselem (2006) “Statistics on houses demolished for alleged military purposes.” Nachgelesen am 25.September 2006 
unter http://www.btselem.org.  UN Office for the Coordination of Humanitarian Affairs (2005-2008) Weekly 
Humanitarian Briefings #s 86-240. 
x Zerstörung, die von Mitarbeitern von ICAHD am 19.Januar 2009 vor Ort dokumentiert wurde. 
xi Vorläufige Zahlen für Häuser, die während der Operation’Gegossenes Blei’ in Gaza zerstört wurden. Daten wurden via e-
mail von  UN OCHA am 10.Februar 2009 weitergegeben.Alle Zerstörungen,die während der Operation’Gegossenes Blei’ 
geschahen, sind unter 2009 aufgelistet, obwohl hunderte bereits vor dem Jahreswechsel statt fanden. 


